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Gabentisch

Rezeptfreie Arzneimittel
– Indikationen: Erkältungen, Rheuma, Muskel- und Venenbeschwerden, 
 Allergien, Übelkeit, Reisebeschwerden, Durchfall, Verstopfung, 
 Herz-Kreislaufkrankheiten, Gewichtsreduktion, usw…
– 500 Wirkstoffe
– 5’000 Arzneimittel
– Niederschwellige Beratung, keine Gebühren, 
 keine Wartezeiten

www.pedro-drogerie.ch Die freundliche Drogerie im Coop Megastore

Oertle Baumanagement GmbH 
Dornhaldestrasse 58 • 3627 Heimberg • Tel. 033 438 38 15 • www.oertle.ch

Verkehrswertschätzungen

Immobilienverkauf

Bauleitungen

Die 37. Auflage des «Giele- u Meitlilouf» fand 
erstmals nicht im Frühling, sondern nach den 
Sommerferien statt, was zu einer etwas tief-
eren Teilnehmerzahl führte. Die coronabe-
dingten Massnahmen, welche der Turnverein 
einhalten musste, wurden von den Kindern und 
ihren Begleiter/innen diszipliniert eingehalten. 
Sogar der Sturm auf die Preise blieb aus.

Am Samstagnachmittag, dem 21. August, war einiges anders als in den letz-
ten Wochen und Monaten. Vor allem war es für einmal sommerlich heiss, 
und in der Unteren Au machte sich auch sonst eine Art Normalität breit. 
Da rannten nicht nur 122 Kids um Rang und Medaillen. Nein, hinter dem 
Musighüsi feierten Besucher ein privates Fest, während beim Platzgerhüsi 
die erfolgreichen «Dornhäldeler» ein Turnier austrugen. Um 16 Uhr lief die  
1. Mannschaft des FC Heimberg im Waldgarten zum Start in die neue Saison 
auf und feierte einen komfortablen 4:2-Sieg über den FC Grosshöchstetten. 
Ein diszipliniertes Mit- und Nebeneinander mit der nötigen Vorsicht.

Die Wenger Holzbau AG in unserem Dorf leistet einen wichtigen Beitrag 
zur Energiewende. Eben wurde auf ihren Flachdächern eine Solaranlage 
installiert, die gewaltige Mengen sauberen Strom produziert. BS
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- Schreinerei - Innenausbau / Renovationen     
- Fenster / Türen - Küchen / Einbauschränke     
- Reparaturen - Böden (Parkett, Vinyl, Laminat)     
- Parkettschleifen

Wir bringen Visionen in Form

Bernstrasse 300
3627 Heimberg 

033 438 03 40
www.linder-schreinerei.ch

BEAT BERGER
INNENDEKORATIONEN
Bernstrasse 306 · 3627 Heimberg · Tel. 033 437 18 41 
Fax 033 438 18 43 · e-mail: info@beat-berger.ch

Wir empfehlen uns für: 
– Polsterarbeiten
– Bodenbeläge
– Vorhänge

Schützenstrasse 31 B  |  CH-3627 Heimberg
Telefon 079 846 61 12
info@geissbuehler-keramik.ch
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    schön&gut
www.kulturverein-heimberg.ch

Donnerstag, 23. September 2021, 20.00 Uhr
Aula Heimberg, Schulstrasse 14

Telefonische Reservationen sind nicht möglich! 
Gekaufte Tickets werden nicht zurück genommen.
Türöffnung: ab 19.15 Uhr.

Vorverkaufsstelle:
AEK BANK 1826, Bernstrasse 306, 3627 Heimberg
Öffnungszeiten: Mo.– Fr. 09.00 – 12.00 und 14.00 – 17.00 Uhr 

Online-Ticketbestellung 
siehe Homepage: 
www.kulturverein-heimberg.ch
Sponsoring: 

Eintritte: Erwachsene Fr. 35.– / Mitglieder KVH und Jugendliche Fr. 30.– Vorverkauf ab 9. August 2021

Bruno Sohm, Heimberg Kies AG Aaretal

Der KVH hält sich an die geforderten Corona-Schutzmassnahmen des Bundesrates.

AEK BANK 1826

Nächster KVH-Anlass: Live-Reportage „Total abgefahren – Mit dem Einachser ans Nordkap“, Donnerstag, 4. November

«Aller Tage Abend»
Der sechste Streich von schön&gut 

bringt einmal mehr Wortwitz, Gesang, 
geistreiche Satire und grenzenlose Fantasie. 
Die kleine Welt ist aus den Fugen geraten, 
aber es ist ja noch nicht aller Tage Abend.

Anna-Katharina Rickert und Ralf Schlatter erhielten 
2004 für ihr Schaffen den Salzburger Stier, 

2014 den Schweizer Kabarettpreis Cornichon, 
2017 den Schweizer Kleinkunstpreis.

Coiffure Anita Winz Heimberg 

hügli reinigungen ag  •  Bernstrasse 292  •  3627 Heimberg  •  Tel. 033 439 70 70  •  huegli-reinigungen.ch

Sit 1966 ä 
suberi Sach! Heimberg

schön&gutschön&gut
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Aktuelles
Gemeinde Heimberg
Weitere Informationen erhalten Sie unter
www.heimberg.ch

Umsetzung Verkehrsrichtplan
Der Gemeinderat fasste an seiner letzten Sitzung vor 
der Sommerpause mehrere Beschlüsse zur Umset-
zung des Verkehrsrichtplans, welcher im November 
2018 beschlossen wurde. Die Beschlüsse betreffen 
insbesondere die Themen der Tempo-30-Zonen, Par-
kierung und der hindernisfreien Bushaltestellen. Die 
interessierte Bevölkerung wird am 7. September in der 
Aula Untere Au darüber informiert, bevor die Stimm-
berechtigten an der Gemeindeversammlung vom 7. 
Dezember über die Einführung und den Kredit von 
475’000 Franken für die Tempo-30-Zonen in Heimberg 
abstimmen können.

Die Wirkung und Verbindlichkeit
Der Verkehrsrichtplan ist ein Planungsinstrument des 
Gemeinderats. Gestützt auf diese Planungsgrundlage 
können abgestimmte Massnahmen ergriffen werden, 
die in den meisten Fällen eine Detailplanung und ein 
eigenes Verfahren (Baubewilligung und/oder Signali-
sationsbewilligung) erfordern. Der Verkehrsrichtplan 
hat zum Ziel, die Nutzung, die Erschliessung und den 
Verkehr aufeinander abzustimmen. Er ist behördenver-
bindlich und bindet damit die Gemeindebehörden.

Die Beschlüsse
Die Tempo-30-Zonen (Abgrenzung, Ausgestaltung Si-
gnalisation, Kosten) werden gemäss den Plänen des 
Verkehrsingenieurs vom 28. Mai und dem Gutachten 
vom 16. Juni zu Handen der Genehmigung durch das 
kantonale Tiefbauamt verabschiedet.
Am 7. September findet für die Bevölkerung eine In-
formationsveranstaltung in der Aula Untere Au statt. 
Die Umsetzung der Tempo-30-Zonen wird den Stimm-
berechtigen als Gesamtpaket an der nächsten Ge-
meindeversammlung vom 7. Dezember zum Beschluss 
vorgelegt.
Die Umsetzung der Tempo-30-Zonen erfolgt erst nach 
der Kreditgenehmigung durch die Gemeindeversamm-
lung.
Die Parkplätze auf den Strassen innerhalb der Tempo-
30-Zonen werden weiss markiert und mit einer Park-
zeitbeschränkung von 4 Stunden (blaue Parkkarte) si-
gnalisiert. Mit der Zonensignalisation wird gleichzeitig 
ein generelles Parkverbot ausserhalb der Parkfelder 
erlassen.

Auf eine Gebührenerhebung sowie eine Bewirtschaf-
tung der übrigen gemeindeeigenen Parkplätze wird 
momentan verzichtet. Diese Themen sollen in einem 
separaten Projekt ausserhalb der Umsetzung des Ver-
kehrsrichtplans realisiert werden.
Die Standorte und Geometrie der Bushaltestellen wur-
den gemäss den vorgelegten Plänen genehmigt und 
die Umsetzung der einzelnen Ausbauten priorisiert.
Für die Fertigstellung der Projektierung der Massnah-
men zur Umsetzung des Verkehrsrichtplans durch den 
Verkehrsingenieur wurde ein Nachkredit von 21’500 
Franken bewilligt.

Die Vorgeschichte
Der Verkehrsrichtplan wurde von den kommunalen 
und kantonalen Behörden rechtskräftig genehmigt. 
Mit der Projektleitung wurde die Beutler Bauplanung 
GmbH als Bauherrenvertretung beauftragt. Die Bührer 
+ Dällenbach AG wurde mit der Ausarbeitung des Ge-
samtkonzepts mit den erforderlichen Verkehrsgutach-
ten beauftragt. Die Unterlagen für die Umsetzung des 
Verkehrsrichtplans wurden an mehreren Sitzungen 
von der Planungskommission und dem Ressort Sicher-
heit behandelt.
Die öffentliche Mitwirkung zum Verkehrsrichtplan fand 
vom 11. Dezember 2017 bis 31. Januar 2018 statt. Der 
Gemeinderat orientierte an der öffentlichen Informa-
tionsveranstaltung vom 11. Dezember 2017 über die 
Ziele und Inhalte des neuen Verkehrsrichtplans. Aus 
der Mitwirkung wurden seinerzeit verschiedene wert-
volle Anregungen in der Detailplanung aufgenommen 
oder geprüft.
Das kantonale Amt für Gemeinden und Raumordnung 
prüfte den Verkehrsrichtplan unter Einbezug der wei-
teren Fachstellen im Rahmen der Vorprüfung und ge-
nehmigt ihn in Anwendung von Artikel 61 Baugesetz 
des Kantons Bern am 15. März 2019.
 Gemeinderat 

Einladung zur Informations-
veranstaltung
Umsetzung Verkehrsrichtplan
Die öffentliche Mitwirkung zum Verkehrsrichtplan fand 
vom 11. Dezember 2017 bis 31. Januar 2018 statt. Der 
Verkehrsrichtplan wurde von den kommunalen und 
kantonalen Behörden im März 2019 rechtskräftig ge-
nehmigt.
Ausgewiesene Verkehrsplaner wurden Ende 2019 mit 
der Ausarbeitung des Gesamtkonzepts der Themen 
Tempo-30-Zonen, Parkierung und der hindernisfreien 
Bushaltestellen mit den erforderlichen Verkehrsgut-
achten beauftragt. Die Unterlagen für die Umsetzung 
des Verkehrsrichtplans wurden an mehreren Sit-
zungen von der Planungskommission und dem Ressort 
Sicherheit behandelt. Der Gemeinderat fasste am 28. 
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Juni 2021 die notwendigen Beschlüsse zur Umsetzung 
des Verkehrsrichtplans. Die Stimmberechtigen können 
an der Gemeindeversammlung vom 7. Dezember 2021 
über den Kredit zur Umsetzung dieser Massnahmen 
beschliessen.
Zum Thema findet am Dienstag, 7. September um 19 
Uhr in der Aula des Oberstufenschulhauses Untere Au 
eine öffentliche Informationsveranstaltung statt.
Der Gemeinderat freut sich über ein breites Interesse 
in der Bevölkerung. Gemeinderat

Öffentliche Mitwirkung
Hochwasserschutz und Längsvernetzung Zulg
Der Gemeinderat führt gestützt auf Art. 23 Wasser-
baugesetz ein öffentliches Mitwirkungsverfahren zum 
Wasserbauprojekt Hochwasserschutz und Längsver-
netzung Zulg durch.
Die Bevölkerung wird hiermit eingeladen, sich an der 
Mitwirkung zu beteiligen. Die öffentliche Mitwirkung 
dauert vom 6. September bis und mit 22. Oktober 2021. 
Während dieser Zeit können die Unterlagen bei der 
Bauverwaltung, Alpenstrasse 26, 3627 Heimberg, so-
wie bei der Gemeindeverwaltung Steffisburg, Sekre-
tariat Hochbau/Planung, Höchhusweg 5, 3612 Stef-
fisburg, eingesehen oder unter www.heimberg.ch/
aktuelles heruntergeladen werden.

Zusätzlich findet am Mittwoch, 8. September um 19 Uhr 
in der Aula des Oberstufenschulhauses Untere Au eine 
öffentliche Informationsveranstaltung statt.
Schriftliche Eingaben sind an folgende Adresse zu 
richten: Gemeindeverwaltung, Bauverwaltung, Alpen-
strasse 26, 3627 Heimberg oder per e-Mail an bauver-
waltung@heimberg.ch mit dem Betreff «Mitwirkung 
Zulg».
Der Gemeinderat freut sich über ein breites Interes-
se in der Bevölkerung und auf konstruktive Rückmel-
dungen. Der Gemeinderat

Brauche ich eine 
Baubewilligung? 
Baubewilligung ja/nein: Teil 6

Wann braucht eine Solaranlage eine Baubewilligung?
In den Abschnitten e und f von Art. 6 Baubewilligungs-
dekret (BewD) ist geregelt, unter welchen Vorausset-
zungen Parabolantennen und Anlagen zur Gewinnung 
erneuerbarer Energie bewilligungsfrei sind.
Um die gängigen Fernsehprogramme zu empfangen 
ist in der Regel eine Parabolantenne mit einem Durch-
messer von 90 cm nötig. Da Parabolantennen auch 
oval oder quadratisch sein können, sind alle mit einer 
Grösse von bis zu 0.8 m2 baubewilligungsfrei.

Für Anlagen zur Gewinnung erneuerbarer Energie 
wurden kantonale Richtlinien erstellt. Werden diese 
Richtlinien eingehalten, sind die Anlagen baubewilli-
gungsfrei. 

Solaranlagen sind baubewilligungsfrei, wenn sie:
a) die Dachfläche im rechten Winkel um höchstens 
 20 cm überragen;
b) von vorne und von oben gesehen nicht über
 die Dachfläche hinausragen;
c) nach dem Stand der Technik reflexionsarm 
 ausgeführt werden und
d) als kompakte Fläche zusammenhängen.
Ausgenommen davon sind Anlagen an K-Objekten und 
auf Kulturdenkmälern von nationaler Bedeutung.
Solaranlagen unterliegen, auch wenn diese bewilli-
gungsfrei sind, der Meldepflicht. Das entsprechende 
Formular finden Sie unter www.jgk.be.ch unter Bau-
bewilligungen – Formulare/Baugesuche.
Wasserwärmepumpen mit Grundwassernutzung sind 
grundsätzlich baubewilligungsfrei, wenn alle Anla-
geteile auf dem gleichen Grundstück erstellt werden. 
Wenn jedoch Bauwerke oder Leitungen den Gewäs-
serraum, Wald oder ein Naturschutzgebiet betreffen, 
braucht es eine Baubewilligung. Ist der Hauptzweck 
des Bauvorhabens die Wassernutzung, wird die Bau-
bewilligung mit dem Konzessionsentscheid erteilt. 
Eine Gebrauchswasserkonzession ist auf jeden Fall zu 
beantragen!
Erdwärmesonden benötigen nur eine Baubewilligung, 
wenn der Standort den Gewässerraum, den Wald 
oder ein Naturschutzgebiet betreffen. Der Entzug von 
Wärme mittels Erdwärmesonden bedarf auf jeden Fall 
einer Gewässerschutzbewilligung. 
Luftwärmepumpen im Gebäude sind baubewilligungs-
frei. Ausserhalb des Gebäudes braucht es eine Bau-
bewilligung. Die Baubewilligungspflicht gilt auch für 
Split-Wärmepumpen mit Aussen- und Innengeräten.
Die ganze Richtlinie bewilligungsfreier Anlagen zur 
Gewinnung erneuerbarer Energien finden Sie auf 
www.heimberg.ch unter Verwaltung/Bauverwaltung/
Hochbau – Bauinspektorat/Beratung / Grundlagen.
Bei Fragen steht die Bauverwaltung, 033 439 20 40 oder 
per Mail an bauinspektorat@heimberg.ch gerne zur 
Verfügung.

Ausblick
In der nächsten Ausgabe folgt ein Bericht zu «Dachflä-
chenfenster» nach Art. 6 Abs. 1 Bst. g BewD.
 Die Bauverwaltung 
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www.svp-heimberg.ch

Grillhöck der SVP Heimberg
Freitag, 10. September, ab 19 Uhr
im alten Schützenkeller, Schulhaus Untere Au

Als Gast dürfen wir Grossrat Samuel Krähenbühl 
begrüssen, der unter anderem sein neues Buch 
«Das Justistal und seine Alpen» vorstellen wird.

Wir freuen uns auf zahlreiche Besucher;
für das leibliche Wohl 
ist gesorgt!

der Gemeinde Heimberg

Ja zur Ehe für alle:
Klarer Entscheid der Freisinnigen – es ist ein liberales Grundanliegen, 
dass Menschen ihr Leben so gestalten können, wie sie es für richtig halten.
 
Nein zur 99%-Initiative:
Juso-Schwurbelidee würde zu massiv höheren Steuern bei Investoren, 
Unternehmern, Sparern und Gutverdienenden führen – würde der 
Schweiz schaden und den Unternehmergeist ausbremsen! 

Ihre FDP.Die Liberalen Heimberg

	  

www.gruene-heimberg.ch

Volksabstimmung vom 26. September

JA zum Klimaschutz-Artikel 

 Der Kanton Bern soll bis 2050 klimaneutral sein. 

JA zur Ehe für alle

 Die logische Konsequenz des gesellschaftlichen Wandels.

JA zur 99%-Initiative

 Die Löhne sollen entlastet, das Kapital gerecht

 besteuert werden.
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Aus der Schule
Neuer Webauftritt der Schule
Seit diesem Schuljahr hat die Schule Heimberg eine 
eigene, neue Website.
Unter www.schuleheimberg.ch sind alle Informatio-
nen zum Schulbetrieb wie Stunden- und Ferienpläne, 
Kontaktadressen und Formulare aufgeschaltet. Die 
Schulleitungen freuen sich, dass sie nun Informatio-
nen und Neuigkeiten aus der Primar- und Oberstufe 
sowie auch aus der Tagesschule zeitnah online publi-
zieren können.

Tanzfilm
Nebst umfassenden Informationen ist auch der Tanz-
Film zum Wellerman-Lied online. Da ein Abschlussfest 
auch dieses Jahr nicht möglich war, haben alle Kin-
dergarten- und Primarschulklassen vor den Sommer-
ferien eine Choreo einstudiert, die Szenen wurden zu 
einem Film zusammengeschnitten. Mit viel Freude und 
Begeisterung tanzen Kinder, Lehrpersonen, Tages-
schul-Betreuerinnen, Schulkommissionsmitglieder 
und Schulleitung und zelebrieren das «Zusammen». 
Selbstverständlich haben auch die Hauswarte ihren 
verdienten Auftritt!

Erstmals eigenes Logo für die Schule 
Zu einer modernen Schule gehört ein Logo. Seit die-
sem Schuljahr präsentiert sich darum die Schule nicht 
nur mit einer neuen Website, sondern auch mit einem 
eigenen Logo.

Drei schulische Bereiche unter einem Dach.

Jugendarbeit
Jugendrat
Filmopenair 2021
Am 19. September ist es wieder soweit für ein wei-
teres Filmopenair. Nach dem gelungen diesjährigen 
Dorffest des Jugendrats ist die Planung für das Film-
openair in vollem Gange. Im vergangenen Jahr wurde 
das Filmopenair ins Leben gerufen und war ein voller 
Erfolg. Der gemütliche Abend unter freiem Himmel 
lädt Jung und Alt zum gemütlichen Beisammensein 
ein. Alle sind herzlich eingeladen. Es wird ein Film für 
alle Altersklassen mit FSK 0 gezeigt. Zum gemütlichen 
Filmopenair-Feeling wird es diverse Verkostungsmög-
lichkeiten geben. Der Anlass findet wie letztes Jahr 

auf dem Schulgelände der Unteren Au statt. Somit 
fällt es leichter, die zum Zeitpunkt der Durchführung 
geltenden Covid-Bestimmungen einzuhalten. Der Film 
startet ca. 19.30 Uhr und endet um ca. 22.30 Uhr, ein-
schliesslich einer Pause. Das ist mitzubringen: Kissen, 
Decken etc. zum Sitzen im Gras. Für ältere Menschen 
werden Sitzmöglichkeiten bereitgestellt. Der Eintritt ist 
selbstverständlich kostenlos. 
Genauere Infos finden Sie auf den kommenden Flyern 
und auf der Homepage der Offenen Kinder- und Ju-
gendarbeit. Wir freuen uns auf einen unvergesslichen 
Filmabend mit Ihnen.

Offene Kinder- und Jugendarbeit
Jugendraum für Jugendliche ab der Oberstufe
Der Jugendraum ist jeweils Freitagabend zwischen 
19.30 und 22 Uhr geöffnet.

Kindertreff für Kinder der 3.–6. Klasse
Im Jugendraum von 14 bis 16.30 Uhr.
Der Treff ist jeweils am Mittwoch alle 14 Tage geöffnet 
(in den ungeraden Wochen).

Mädchentreff für Kinder der 3.–6. Klasse
Im Jugendraum am Mittwoch, 14 täglich von 14 bis 
16.30 Uhr (in den geraden Wochen). Jedes zweite Mal 
mit angeleitetem Programm. 

Jugendraum, Kindertreff und Modi*treff sind während 
den Schulferien geschlossen

Beratung Projekte Prävention Jugendraum
Pierre Metzker, Adresse Büro: 
Postfach, Schulstrasse 14, 3672 Heimberg
Telefon 033 437 67 33 / 077 409 09 89
jugendarbeit@heimberg.ch
www.jugendheimberg.ch

Haben Sie Fragen oder wünschen Sie ein Gespräch? 
Melden Sie sich per Telefon, Mail oder kommen Sie 
doch ungeniert vorbei.

Schulraumplanung
Vorankündigung von zwei Anlässen
Heimberg wächst, die Zahlen der Schülerinnen und 
Schüler steigen. Wir brauchen mehr und zukunftsfä-
higen Schulraum. Bitte reservieren Sie sich die zwei 
nachstehenden Daten:

Informationsanlass
Freitag, 22. Oktober 2021, 19 bis 21 Uhr, in der Aula

Workshop
Samstag, 20. November 2021, 9 bis 13 Uhr, in der Turn-
halle der Primarschule Untere Au

Die Einladung mit detaillierten Informationen folgt im 
Oktober-«Dorfbote».
 Arbeitsgruppe Schulraumplanung
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Tag der offenen Tür
Nach 55 Jahren hauen wir auf den Putz!

Feiert mit uns das 55-jährige Bestehen der hügli reinigungen ag. Herzlich seid ihr zu unserem  
Jubiläumsfest eingeladen, damit wir gemeinsam und putzmunter anstossen können! 

Programm:  
10.00 – 16.00 Uhr

Datum:  
Samstag, 04.09.2021

Autogrammstunde mit Spielern aus der ersten 
Mannschaft der SCL-Tigers (13.00  – 14.00 Uhr) , 

Wettbewerb, grillieren, hügli-Bier,  
Musik von Josua Romano und vieles mehr!
Parkplätze sind vorhanden und werden ausgeschildert.
Bezüglich des Coronavirus richten wir uns an die aktuellen Richtlinien vom BAG.

hügli reinigungen ag  |  Bernstrasse 292  |  3627 Heimberg
Telefon: 033 439 70 70  |  huegli-reinigungen.ch

Sit 1966 ä suberi Sach!

Lasst  
uns

feiern!
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Unsauber gemäht?
«Korn-Schnäuze» zierten landwirtschaftliche 
Äcker
Manch ein Bürger oder eine Bürgerin fragte sich, wes-
halb nach dem Abmähen der Getreidefelder vielerorts 
eine kleine Korninsel stehen blieb. Nach Aussage 
eines Landwirtes fielen sogar böse Worte über sein 
unsauberes Mähen … 
Doch das Stehenlassen einer bestimmten Fläche hatte 
seinen Grund in den verschiedenen Hagelschlägen im 
Juni. Die Mitarbeiter der Hagelversicherung konnten 
die vielen zerstörten Felder nicht gleichzeitig besu-
chen, um die Schäden zu schätzen. Deshalb muss-
te auf ihre Anordnung hin bis zu ihrem Besuch ein 
«Schnauz» stehen bleiben.

Stellvertretend für einige solcher Bilder, ein Feld zwi-
schen Hubel und Thungschneit. 

Wichtiger Beitrag 
zur Energiewende
Die Wenger Holzbau AG installierte 
Photovoltaik-Grossanlage 
Die Anlage mit über 500 Panels und einer Leistung von 
enormen 193 KW/p dürfte derzeit die grösste in Heim-
berg sein. Sie produziert so viel Strom wie 40 durch-
schnittliche Haushalte über das ganze Jahr benötigen. 
Der Anschluss an das Stromnetz soll in diesen Tagen 
vollzogen werden. 517 PV Module mit einer maximalen 
Leistung von je 360 Wp Leistung –> 186.12 kWp wurden 
während rund drei Wochen auf einer Dach-Fläche von 
ca. 1‘450 m2 verbaut. Die Wechselrichterleistung be-
trägt netzseitig insgesamt 160 kW. 
Energiewende-Geschäftsführer Remo Zumbrunn wur-
de von Xander Kübli, Stv. Geschäftsleitung und Be-
triebsleiter Werk Unterseen der Wenger Holzbau AG 
angefragt, eine PV-Anlage für die Werkhalle in Heim-
berg zu offerieren. Die beiden kennen sich schon län-
ger und arbeiteten zuvor bereits bei einigen Projekten 
miteinander. Selbstverständlich hat die Genossen-
schaft e-wende.ch sofort offeriert, geplant und in der 
Folge die Anlage auf dem Dach der Wenger Holzbau 
AG realisiert.

Grosses Potential in unserem Dorf
Die Anlage darf für Heimberg als «beispielhaft» gelten 
für die noch recht zahlreichen weiteren Gewerbe-/

Industrie- und Supermarktdächer, welche in unserem 
Dorf zur lokalen Produktion von sauberem Sonnen-
strom infrage kommen. Das Potential für die lokale 
Produktion von Sonnenstrom ist recht gross. Das Por-
tal von Energieschweiz https://www.energieschweiz.
ch/tools/solarrechner/ zeigt, welche Dächer unserer 
rund 800 Gebäude auf Gemeindegebiet für den Bau 
einer PV-Anlage infrage kommen. Jedermann kann 
dort ganz einfach, kostenlos und selbständig abfra-
gen, was das eigene Dach an Solarstrom hergeben 
wird und ein pdf-Dokument mit allen wichtigen Anga-
ben gleich downloaden. Die e-Wende.ch baut die PV-
Anlagen in der Regel zu günstigeren Preisen als das 
Portal berechnet. Das liegt an der Möglichkeit beim 
Bau mitzuhelfen und so noch bis zu 30% der Anlage-
kosten einzusparen.
Der Verein Energiewende Heimberg und die Genos-
senschaft Energiewende Kanton Bern sind sehr gerne 
behilflich bei der Evaluation und beim Bau einer eige-
nen privaten oder gewerblichen PV-Anlage.

Der Blick übers Dach Richtung Norden zeigt die ge-
waltigen Ausmasse dieser Anlage.

Das kleine Sonnenkraftwerk auf den beiden Werkhal-
len aus der Vogelperspektive.

«Dorfbote»-Leser sind umweltbewusst!



10

Der 37. farbenfrohe «Giele- u Meitlilouf» des Turnvereins in Bildern

Die drei Medaillen der Kategorie F1 gehen an 

Liya und Lukas Imfeld (Mitte), Ayleen und And-

ré Ammann, beide Teams aus Heimberg und an 

Jus tin und Michael Tschanz aus Steffisburg.

Start vor dem Musighüsi der Kategorie Bambini, die 
noch mit Unterstützung und ohne Zeitnahme und Rang-
liste ins Rennen gehen.

Starter Hansruedi Hänni schickt die Mädchen 
der Kategorie M-mini auf die 300 Meter lange 
Strecke – fulminant und nicht sturzfrei …

… im Ziel wird der Durst gelöscht: Siegerin Ma-

lin Freimann aus Steffisburg (rechts), die Zweite 

Amy Baumüller aus Wichtrach (Mitte) und die 

Dritte Amiyah Mühlethaler aus Thierachern.

In der Kategorie G-mini gewinnt der Heimberger 
Lenny Bisig, vor Marin Marmet aus Wichtrach und 
Sandro Guldimann aus Gümmenen.

Es ist ausserge-wöhnlich heiss für den Sommer 2021, der Durst ist gross.Dieses Trio löscht ihn gemeinsam vor dem Verpfle-gungsstand. Faszinierender Positionskampf in der Kategorie M1. 

Noch führt Nayla Mühlethaler aus Thierachern, hart 

bedrängt von der Heimbergerin Jana Dimitrovska.
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Am Schluss jubelt Mina Peter aus Steffisburg, vor 

Jana Dimitrovska und Melina Zingg aus Matten. 

Applaus erhalten aber alle.

Bei den gleichaltrigen Jungs siegt Ajay Baumüller aus 
Wichtrach vor dem Heimberger Jaro Schwab und Ted 
Rubin aus Burgdorf.

Harter Positionskampf zweier Heimberger Kolleginnen 
in der Kategorie M2 kurz vor dem Ziel: Yasmin Arnold 
(61) und Arina Spycher (91) …

… das Arina knapp gewinnt. Das Podium mit drei 

Heimbergerinnen: Sieg für Carole Becker, Rang 

2 für Anysha Morgenthaler und Dritte wird Arina 

Spycher.

Bei den Jungs G2 gewinnt Alessio Gerber aus 

Heimberg in sehr guten 4.16:30 den 1200-Meter-

Lauf vor Jan Baudenbacher aus Thun und Luca 

Schmidli aus Heimberg.

Stilstudie der Heim-bergerin Elea Rieder, der Siegerin in der Kategorie M3. Hinter ihr rangieren sich zwei weitere Einheimische: Kayla Morgenthaler und Liana Lopez.

In der Kategorie G3ist der Heimberger Doppelsieg bereits klar, da nur zwei Läufer starten. Im Ziel trifft der ein Jahr ältere Timo Spring vorJan Josi ein.

Freudige Stimmung unter den zahlreichen Zuschauern, 

obschon auf eine Festwirtschaft coronabedingt verzichtet 

werden muss und der Zieleinlauf für Erwachsene abge-

sperrt ist. 
 

Bilder: Beat Straubhaar Resultate auf S. 25
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19. September 2021
9 – 14 Uhr

Buss- & 
Bettags-Brunch

inkl. gratis kegeln

pro Person Fr. 35.00 

Ihre Reservation unter
033 437 12 16 nehmen wir

gerne entgegen.
 

Herzlich willkommen!

Andrea Thomi & 
Ihr Rössli-Team

Dornhaldestrasse 35
3627 Heimberg

Ihr Entsorger
Öffentliche Sammelstelle 
für ALLE Ihre Abfälle
Öffnungszeiten
Montag bis Freitag
07.00 Uhr bis 12.00 Uhr 
13.00 Uhr bis 17        

REVAG recycling ag 
Töpferweg 10 
3627 Heimberg 
Tel. 033 654 05 05 

inserate_2016_56_mm_sw.indd   1 23.02.2016   09:56:34

Ihr Entsorger
Öffentliche Sammelstelle 
für ALLE Ihre Abfälle

Öffnungszeiten 
Montag bis Freitag 
07.00 Uhr bis 12.00 Uhr 
13.00 Uhr bis 17

REVAG recycling ag 
Töpferweg 10 
3627 Heimberg 
Tel. 033 654 05 05          

inserate_2016_115_mm_sw_filialen.indd   1 23.02.2016   10:26:11

BÖNI METALLBAU
Ihr Spezialist für Metall
Tulpenweg 10 / CH-3627 Heimberg

Tel. 033 437 15 25

-allgemeine Metallbauarbeiten
-Geländer / Handläufe / Vordächer
-Gartenumrandungen / Zäune
-Schiebetüren / Stahlmöbel / Design
-Anlagen-und Apparatebau
-Stahl / CrNiStahl / Aluminium

info@boenimetallbau.ch
www.boenimetallbau.ch

zertifiziert EN1090/Ext2
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Wasserversorgung
Orientierung über die Trinkwasserqualität
im Gemeindegebiet
Das Heimberger Trinkwasser wird von der Waret AG 
und der NetZulg AG aus den Grundwasserpumpwer-
ken Amerikaegge und Burgergut geliefert. Die gute 
Qualität des Grundwassers erfordert keinerlei Nach-
behandlung.
Nach den Untersuchungsergebnissen des beauf-
tragten Laboratoriums entspricht das gesamte, im 
Leitungsnetz Heimberg abgegebene Trinkwasser je-
derzeit den gesetzlichen Vorschriften. Die bakteriolo-
gische Qualität ist einwandfrei. Die chemische Quali-
tät setzt sich wie folgt zusammen:

2021 Werte Heimberg Erfahrungswert   
  gemäss TBDV bis:
Wassertemperatur 13.5 °C 8 – 15 °C
Gesamthärte* 23.3 °fH <50 °fH
Calcium (Ca) 77 mg/l <200 mg/l
Magnesium (Mg) 9.9 mg/l <50 mg/l
Chlorid 8.3 mg/l <20 mg/l
Nitrat (NO3) 8.6 mg/l <25 mg/l
Sulfat (SO4) 19 mg/l <50 mg/l
pH-Wert 7,7 6,8 – 8,2

* Die Wasserhärte ist der Massstab des Kalkgehaltes
 im Wasser. Sie wird in der Schweiz in französischen 
 Härtegraden (°fH) angegeben. 1°fH entspricht 1g Kalk
 in 100 Liter Wasser. Man unterscheidet 6 Härtegradstufen: 
 sehr weich ± 0–7°fH, weich ± >7–15°fH, 
 mittelhart ± >15–25°fH, ziemlich hart ± >25–32°fH, 
 hart ± >32–42°fH, sehr hart ± >42°fH

Weitere Informationen finden sie auf: 
http://trinkwasser.ch/index.php?id=760 (mit dem Ein-
trag «Heimberg» im Suchfeld). Danach das Standort-
symbol anklicken.
 Wasserversorgung,
 Bauverwaltung, NetZulg AG

IG 60 plus
Freizeitangebote
Für die angebotenen Anlässe ist in der Regel keine 
Anmeldung notwendig. Bei allen unseren ungezwun-
genen und unbeschwerten Anlässen sind neue Teil-
nehmerinnen und Teilnehmer jederzeit willkommen.

Koordination 
Ursula Brun, Blüemlisalpstrasse 16, Tel. 079 663 34 66

Jassen
Wann: Mittwoch, 8. September, 13.45 Uhr
 im Restaurant CIS 
Auskunft: Marcellus  Kunz, Tel. 077 520 45 23
 Ella Eberhard, Tel. 033 438 82 52
Voranzeige: Mittwoch, 13. Oktober

Velotour
Wann: Dienstag, 7. September, 13 Uhr
Wo: Parkplatz Sportzentrum, 
 vis-a-vis Fussballplatz
Ausrüstung: Der Witterung angepasst; 
 die Velotour wird bei jeder Witterung
 durchgeführt, Teilnehmer mit 
 Elektrofahrrädern sind auch herzlich
 willkommen.
Route: 2,5 bis 3 Stunden, dem Alter 
 angepasste Anforderungen
Auskunft: Peter Spring, Tel. 033 437 41 90
 Rosmarie Fontanelli, Tel, 033 438 15 15
Voranzeige: Dienstag, 5. Oktober

Wandern
Wann: Dienstag, 7. September, 8 Uhr
Wo: Bahnhaltestelle Lädeli
Ausrüstung: Der Witterung angepasst; 
 die Wanderung wird bei jeder 
 Witterung durchgeführt. Wenn 
 vorhanden Generalabonnement/
 Halbtaxabonnement mitnehmen.
Route: ca. 2 Stunden, dem Alter angepasste
 Anforderung 
Auskunft: Mark Bösiger, Tel. 033 437 24 94/
 079 656 79 75
 Versicherung ist Sache jedes 
 Teilnehmers.
Voranzeige: Dienstag, 5. Oktober

Achtung, Koordinatorin gesucht!
Wir suchen eine neue Koordinatorin für unsere Aktivi-
täten. Wenn Sie sich angesprochen fühlen, melden Sie 
sich bitte umgehend bei Ursula Brun: Tel 079 663 34 66.

Seniorentheater
www.seniorentheaterheimberg.ch
Obmann: Peter Santschi, Tel. 033 438 30 05
Administration,  Madeleine und Hansruedi Luginbühl,
Finanzen: Tel. 033 437 41 50
Regie, Regie- Heinz und Beatrice Megert,
assistenz: Tel. 033 437 98 91

Feuerwehr
Ein ereignisreicher Sommer  
In den letzten zwei Monaten haben wir rund 50 Mel-
dungen im Zusammenhang mit den Unwettern in un-
serer Region abgearbeitet. Während total 700 Einsatz-
stunden haben wir umgestürzte Bäume entfernt, Keller 
und Einstellhallen ausgepumpt sowie ganze Strassen-
teile von Schlamm und Geröll befreit. 
Während uns im Juni hauptsächlich das Wasser von 
«oben» beschäftigte – durch die unzähligen Gewitter 
traten unsere Dorfbäche im Bereich Bernstrasse über 
die Ufer und der Hagel verhinderte das Abfliessen von 
Oberflächenwasser –, hat uns im Juli mehrheitlich das 
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Handeln lohnt sich!

Die Gemeinde Heimberg / Ausschuss für Altersfragen und Zwäg ins Alter  
der Pro Senectute Kanton Bern laden Sie herzlich ein zur Veranstaltung:

Sicher stehen – sicher gehen
An diesem Nachmittag erfahren Sie, was Sie selber tun können, um in Ihrer eigenen  
Wohnung möglichst lange mobil und selbstständig zu bleiben, und was es braucht,  
damit Sie Stürze vermeiden können. Im aktiven Teil zum Mitmachen, lernen Sie  
praktische Übungen und Hilfsmittel kennen, die Ihre Sicherheit unterstützen und  
erhalten. Wir freuen uns auf Sie.

Kursnummer 15200.21.O303
Wann   Donnerstag, 16. September 2021, 14.00 bis 16.00 Uhr, anschliessend  
 sind Sie vom Frauenverein Heimberg herzlich zum Zvieri eingeladen
Wo  Aula, Schulhaus untere Au, Heimberg
Leitung  Katrin Lerch, Koordinatorin Zwäg ins Alter, Pro Senectute Kanton Bern
Mitwirkende Edith Frey, Fit Gym Leiterin
Kosten Keine
Anmeldung Bitte bis spätestens 8. September  2021 an Pro Senectute Kanton Bern,
 Tel. 033 226 70 70 oder per E-Mail an: b+s.oberland@be.prosenectute.ch
 (Die Platzzahl ist beschränkt)
 Corona-Schutzmassnahmen werden nach aktuellen Vorgaben  
 berücksichtigt.

©
 F

ot
ol

ia

Im Auftrag der Gesundheits-, Sozial- und Integrationsdirektion des Kantons Bern,  
mit Unterstützung von Gesundheitsförderung Schweiz

AUSSCHUSS FÜR ALTERSFRAGEN
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Wasser von «unten», das Grundwasser auf Trab gehal-
ten. Die andauernden Niederschläge, der hohe Pegel 
des Thunersees wie auch der Aare hatten den Grund-
wasserspiegel auf ein Rekordniveau angehoben. Am 
17. Juli wurde an der Messstelle Obere Au der zweit-
höchste Wert seit Messbeginn aufgezeichnet. Nur im 
Sommer 1999 war der Grundwasserspiegel wenige 
Zentimeter höher als in diesem Jahr. 
Im Gebiet Au und Underi Au standen viele Keller un-
ter Wasser. Leider kann gegen eindringendes Grund-
wasser nicht viel unternommen werden – solange der 
Grundwasserspiegel auf einem hohen Niveau ist, wird 
weiterhin Wasser eindringen. Ein langes und inten-
sives Abpumpen von Grundwasser im Keller ist nicht 
zu empfehlen, da der Druck auf die Gebäudehülle die 
Struktur beeinträchtigen kann oder die Gefahr besteht, 
dass sich das Gebäude durch das Abpumpen von Fein-
teilen ausserhalb der Kellerräume absenkt. Nutzen Sie 
die trockene Zeit, um defekte Installationen zu repa-
rieren – vorbereitete Pumpen im Keller sind nutzlos, 
wenn diese nicht funktionieren – und sich Gedanken 
zu machen, wie zukünftig sensible Objekte rasch in hö-
here Lagen gebracht werden können. Leider werden 
uns solche Ereignisse zukünftig wahrscheinlich öfters 
heimsuchen. 
Ich bedanke mich bei allen Feuerwehrangehörigen 
wie auch bei der ZSO Steffisburg-Zulg für die Aus-
dauer und den unermüdlichen Einsatz während dieser 
ausserordentlichen Zeit. Ihnen allen besten Dank für 
die entgegengebrachte Wertschätzung, die Mithilfe 
beim Schläuche rollen, für die spontane Verpflegung 
auf dem Schadenplatz, die aufbauenden Worte und die 
grosszügigen Zustüpfe ins «Füürwehr-Kässeli». 
 Benjamin Känzig, Feuerwehr-Kommandant 

Infoanlass vom Dienstag, 21. September
Bist du bereit für ein heisses, spannendes und 
sinnvolles Hobby?
Die Feuerwehr Heimberg braucht dich. Die Feuerwehr 
bekämpft Schadenereignisse jeder Art. Die Brandbe-
kämpfung macht heute nicht mehr den Hauptanteil 
der Einsätze aus. Immer mehr im Vordergrund stehen 
Rettungseinsätze, technische Hilfeleistungen und die 
Bewältigung von Elementarereignissen wie Hochwas-
ser, Unwetter oder Stürme.
Für die Sicherstellung der vielfältigen und interes-
santen Aufgaben benötigen wir dich! Bist du auf der 
Suche nach einer neuen und spannenden Herausfor-
derung? Dann bist du unsere Feuerwehrfrau oder un-
ser Feuerwehrmann und ergänzt unsere topmotivierte 
Mannschaft.

Deine Vorteile bei uns:
– Eine professionelle Grundausbildung und erstklas-

sige Weiterbildungskurse;
– Interessante, abwechslungsreiche und realistische 

Übungen;
– Einsätze, bei denen du Menschen und Tieren in Not-

lagen helfen kannst;
– Modernes Feuerwehrmaterial und hochwertige 

Einsatzausrüstung;

– Tolle Kamerad- und Freundschaften mit bleibenden 
Erlebnissen;

– Möglichkeit schnell Kontakte in unserer Gemeinde 
zu knüpfen;

– Gute Besoldung und Befreiung von der Feuerwehr-
pflichtersatzabgabe.

Unsere Anforderungen an dich:
– Vorzugsweise tagsüber verfügbar;
– Verantwortungsbewusstsein und dein persönliches 

Engagement;
– Pflichtbewusster Besuch der Feuerwehrübungen;
– Familie und Arbeitgeber unterstützen dein Vorhaben;
– Alter 19 bis ca. 45 Jahren.

Der Infoanlass findet am Dienstag, 21. September um 
19 Uhr im Feuerwehrmagazin, Alpenstrasse 28 statt 
(Dauer ca. 60 Min.). Die BAG Covid19-Auflagen wer-
den berücksichtigt.
Haben wir dein Interesse geweckt? Dann nimm un-
verbindlich an diesem spannenden Infoanlass teil und 
überzeuge dich! Anmeldung ist keine erforderlich.
Keine Zeit? Zählt nicht! Feuerwehrleute haben nicht 
mehr Zeit als andere aber Sie haben mehr Herz! Zeig 
uns, wie gross dein Herz ist!

Ergänzende Auskünfte bekommst du über das Feuer-
wehrsekretariat (033/ 439 20 22), oder www.feuerwehr-
heimberg.ch sowie über Facebook.
Wir brauchen genau dich und freuen uns auf dich!

Leist Obere Au
Lädelizentrum – 
Ausbau für Aldi-Filiale bewilligt
Die Einsprache des Leists Obere Au sei rechtlich-öf-
fentlich unbegründet und das Bauvorhaben entspre-
che den gesetzlichen Bestimmungen, hiess es von 
Seiten der Heimberger Baubewilligungsbehörde.
Der Vorstand nimmt den Entscheid zur Kenntnis und 
verzichtet aufgrund der geringen Erfolgsaussichten 
auf weitere Schritte. Dass die von uns als problema-
tisch beurteilte Zufahrt nach dem positiven Fachbe-
richt des OIK I genehmigt wird, mussten wir anneh-
men. Ebenso die kritisierte Anzahl der Parkplätze.
Wir sind aber enttäuscht, dass sich die Gemeinde 
nicht für die rechtliche Sicherung der direkten Fuss-
wegverbindung von der Blümlisalpstrasse zur Station 
Lädeli eingesetzt hat. Nachdem bei jeder Gelegenheit 
die Wichtigkeit des Langsamverkehrs hervorgehoben 
wird, hätte man hier den Worten Taten folgen lassen 
können.

Denk daran!
Redaktions- und Inseratenschluss      20.9.
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Coronavirus, so schützen wir uns.

IMMUNSYSTEM

STÄRKEN! 

Abstand halten

genügend Schlaf reduziere Stress pflege soziale 

Kontakte

esse täglich 

Obst und 

Gemüse

trinke täglich 

genügend 

Wasser

2 x pro Woche 

Kraft- und 

Ausdauertraining

Gesundheit ist 
nicht alles, aber 

ohne Gesundheit 
ist alles nichts.

Hanspeter Brechbühl Ofen- und Cheminéebau
Keramische Plattenbeläge

Telefon 033 437 32 16
Fax 033 437 33 36
Mobile 079 656 16 29
E-mail: hp-brechbuehl@bluewin.ch
www.brechbuehl-ofen-platten.ch

Hanspeter Brechbühl
Buechwaldstrasse 44
3627 Heimberg

Kurt Moser

Haushaltapparate I Kaffeemaschinen I Küchenbau 

Beratung / Verkauf / Reparaturen / Vermietung 

Frutigenstrasse 59 | 3604 Thun

Tel. 033 438 70 60 | kurtmoser.ch
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Kirche
Evangelisch-reformierte Kirche 

Besuchen Sie doch unsere Homepage 
www.kirche-heimberg.ch

Nähere Angaben zu den Gottesdiensten
und Angeboten sowie Programmänderungen 
auf www.kirche-heimberg.ch oder im 
Kirchenzettel.

Gottesdienste im September
Sonntag, 5. September, kein Gottesdienst in Heimberg, 
stattdessen Bezirksgottesdienst, 10 Uhr, Kirche Hüni-
bach;
Sonntag, 12. September, 10 Uhr, Kaliforni, 
Pfrn. S. Zurbuchen, Gottesdienst mit Taufe;
Sonntag, 19. September, 9.30 Uhr, Kirche, 
Pfr. D. Lentzsch, Bettags-Gottesdienst mit Abendmahl;
Sonntag, 26. September, 20 Uhr, Kirche, 
Pfr. P. Lauber, die Flötengruppe spielt;
Sonntag, 3. Oktober, 9.30 Uhr, Kirche, 
Pfrn. S. Zurbuchen.

 
MITTEILUNGEN

Pfarramt
Amtswochen
Bis 3. September: Pfr. P. Lauber (033 442 11 19); 4. bis 24. 
September: Pfr. D. Lentzsch (079 699 16 23); 25. Septem-
ber bis 15. Oktober: Pfr. Th. Leuenberger (079 388 50 82).

Abwesenheit
15. bis 24. September: Pfrn. S. Zurbuchen, Ferien.

Sekretariat
Das Sekretariat bleibt bis und mit Montag, 13. Septem-
ber geschlossen.

Einladung 
zur ausserordentliche Kirchgemeindeversammlung 
Sonntag, 19. September, nach dem Gottesdienst, 
Kirche (Beginn Gottesdienst 9.30 Uhr)

Traktanden
1. Protokoll der Kirchgemeindeversammlung 
 vom 22. Juni 2021
2. Bestätigung Pfarrwahl
3. Informationen
4. Verschiedenes
Die Unterlagen zu den Traktanden können während 
der Schalterstunden (Di 14–17 Uhr, Mi 8–11.45 und 
14–17 Uhr, Fr 8–11.45 Uhr) beim Sekretariat der Kirch-
gemeinde eingesehen werden.

Allfällige Beschwerden gegen Versammlungsbe-
schlüsse sind innert 30 Tagen – Wahlbeschwerden 
innerhalb von 10 Tagen – nach der Versammlung 
schriftlich und begründet beim Regierungsstatthalter-
amt Thun einzureichen.
Alle stimmberechtigten Einwohnerinnen und Einwoh-
ner der evangelisch-reformierten Kirchgemeinde, die 
seit mindestens drei Monaten in der Gemeinde Heim-
berg angemeldet sind, werden zu dieser Versammlung 
freundlich eingeladen. Die Versammlung ist öffentlich.

VORANZEIGE

Erntedank-/Abschiedsgottesdienst
Am Sonntag, 24. Oktober um 10.30 Uhr findet anlässlich 
von Erntedank der Abschiedsgottesdienst von Pfarrerin 
Silvia Zurbuchen statt. Mehr Infos zum Anlass folgen im 
nächsten Dorfbote. Reservieren Sie sich das Datum!

SPEZIELLE VERANSTALTUNG

HolzBauWelt 
29. September bis 1. Oktober im Kirchgemeindehaus 
Kaliforni für Kinder von 6 bis 12 Jahren
Gemeinsam tauchen wir in 80‘000 Bauklötze der Holz-
BauWelt ein und bauen meterhohe Türme, Tore, Häu-
ser und Stadtmauern. Der Fantasie sind keine Grenzen 
gesetzt. In gemeinsamer, spielerischer Arbeit werden 
kreative Bau- und Kunstwerke errichtet.
In den Baupausen werden spannende Geschichten 
mit Bauerlebnissen der Bibel erzählt. Am Mittag essen 
und spielen wir zusammen.

Programm:
Mittwoch bis Freitag, 10 bis 16 Uhr: Bautage.
Freitag, 16 bis 18 Uhr: Vernissage. Dazu sind Klein und 
Gross mit Besichtigung der Baukunstwerke eingeladen. 
Unkostenbeitrag: Fr. 20.–/Kind, für jedes weitere Kind 
aus der gleichen Familie Fr. 10.–.
Anmeldung bis 19. September: Katechetin Rebek-
ka Schiffmann, Tel. 079 896 45 55 oder schiffmann@ 
kirche-heimberg.ch.

VERANSTALTUNGEN

Für Erwachsene

FroueTräff
Montag, 20. September, 9 Uhr, Pavillon bei der Kirche.
Referent: Peter Brechbühl, Drogist aus Sigriswil. 
Thema: Heilpflanzen für unsere Gesundheit. Aus der 
Geschichte der Heilpflanzenkunde, Heilpflanzen mit 
Anwendungsmöglichkeiten.
Auskunft: Linda Straubhaar, Tel. 033 437 47 91.

Kirchenchor
Mittwoch, 1., 8., 15. und 22. September, 20 Uhr,
Probe im Singsaal der Oberstufenschule. 
Auskunft: Erich Marti, Tel. 033 437 12 37.
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Elektroinstallationen
Telekommunikation

Planung
Servicearbeiten

Sanddornweg 4, 3613 Steffisburg
Tel. 033 439 35 35
Fax 033 439 35 36

Niederlassungen in 
Bolligen und Langenthal

info@muff-schmutz.ch
www.muff-schmutz.ch

Seit 50 Jahren 
Ihr Elektroinstallateur

Bernstrasse 135 • 3627 Heimberg
033 439 90 30 • www.swissballon.ch

Ballone • Dekorationen

Festartikel • Geschenke

Bernstrasse 135 • 3627 Heimberg
033 439 90 30 • www.swissballon.ch

Ballone • Dekorationen

Festartikel • Geschenke

Bernstrasse 135 • 3627 Heimberg
033 439 90 30 • www.swissballon.ch

Ballone • Dekorationen

Festartikel • Geschenke

Ihr Ansprechpartner und Planer 
für den Badumbau
– berät Sie vor Ort
– plant Ihnen verschiedene Varianten
– offeriert alle Handwerker
– unterstützt Sie beim Aussuchen der Apparate
– erstellt ein Bauprogramm
– koordiniert den ganzen Bauablauf
– ist auch nach dem Um- oder Neubau gerne für Sie da

Zufriedenheit der Kunden ist unser oberstes Gebot!

WENGER Sanitär Heizung GmbH

– Um- und Neubauten
– Reparaturservice rasch und preiswert

Winterhaldenstrasse 12 Telefon 033 437 81 47
3627 Heimberg Natel 079 356 43 39
wenger.san@bluewin.ch Fax 033 437 81 11

Winterhaldenstrasse 12  |  3627 Heimberg  |  wenger.san@bluewin.ch
Telefon 033 437 81 47  |  Natel 079 356 43 39  |  Fax 033 437 81 11
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WENGER
Sanitär Heizung GmbH
Um- und Neubauten, Reparaturservice

seit 1997

Winterhaldenstrasse 12  |  3627 Heimberg  |  wenger.san@bluewin.ch
Telefon 033 437 81 47  |  Natel 079 356 43 39  |  Fax 033 437 81 11

Ihr Ansprechpartner und Planer 

ENGER
Sanitär Heizung GmbH

- und Neubauten, Reparaturservice

seit 1997
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Gemeinsam Essen

Mittagstisch Kaliforni 
Donnerstag, 9. September ab 12 Uhr, Kirchgemeinde-
haus Kaliforni. Einfaches Tagesmenü. Richtpreis Fr. 
10.– pro Person, vorschulpflichtige Kinder gratis, bis 
10 Jahre Fr. 6.–.
Anmeldung bis Vortag 11 Uhr bei Rosmarie Ottmann, 
Tel. 033 437 69 16 oder Susi Wisler, Tel. 033 437 95 41.

Für Kinder & Jugendliche   

KinderKirche KidsClub – 7 bis 10 Jahre
Samstag, 11. September: «Überraschungs-Ausflug». 
Treffpunkt 12.40 Uhr Bahnhof Heimberg. Zurück sind 
wir um 17.10 Uhr. Wir werden etwas Cooles zusammen 
unternehmen, viel Spass haben und lassen es uns gut 
gehen. Bringt bitte etwas zum Naschen und Trinken 
mit, um den Rest kümmern wir uns. Wir freuen uns auf 
euch und den gemeinsamen Ausflug. Unkostenbei-
trag: Fr. 10.– pro Kind.
Auskunft/Anmeldung bis 6. September: Michaela Am-
stutz, 076 576 65 02 oder amstutz@kirche-heimberg.ch. 

Kinderznacht – 7 bis 12 Jahre
Freitag, 17. September, 17 bis 19.30 Uhr, Pavillon bei der 
Kirche: Gemeinsam essen wir etwas Feines, spielen, 
hören eine Geschichte oder basteln zusammen und 
sehen uns auch einmal einen Film an. 
Auskunft und Anmeldung bis 2 Tage vor Anlass bei: 
Michaela Amstutz, Tel. 076 576 65 02 oder amstutz@
kirche-heimberg.ch.

Singe mit de Chlyne
Mittwoch, 8. September, Pavillon bei der Kirche; Mitt-
woch, 22. September, Kirchgemeindehaus Kaliforni.
Wir treffen uns um 9.30 Uhr zum Singen, Tanzen und 
Lachen. Danach gibt es bei einem gemeinsamen Znüni 
Zeit für einen gemütlichen Austausch bei Kaffee oder 
Tee und für die Kleinen Zeit zum Spielen. Kinder bis 5 
Jahre und ihre Eltern, Grosseltern, Gotten oder Göttis 
sind ganz herzlich eingeladen.
Auskunft: Vera Rieder, Tel. 079 703 34 09

Für Senioren

Seniorennachmittage
Dienstag, 21. September, 12 Uhr, Pavillon bei der Kir-
che: «Grillfest». Wir organisieren für alle Bratwürste. 
Die Salate, Getränke und das Dessert werden vorhan-
den sein. 
Auskunft/Anmeldung bis Freitag, 17. September bei: 
Susanne Geiser, Leiterin Altersarbeit, Tel. 079 769 40 60.

Senioren-Wandergruppe 
der Kirchgemeinden Steffisburg und Heimberg
Mittwoch, 1. und 22. September. Angaben zur Wande-
rung werden ca. 14 Tage vorher auf www.kirche-heim-
berg.ch, Rubrik Angebote/Senioren publiziert.
Auskunft: Bruno und Annelies Herrmann, 033 437 96 07.

Informationen

Kirchliche Handlungen
Bestattungen
Irma Boto-Schneider, Auweg 69a; 
Ruth Salzmann-Pfander, Schützenstrasse 16.

Taufe
Lielle Aline Byrde, Alpenstrasse 83k.

Adressen
Pfarramt, Schulstr. 5, 3627 Heimberg
Pfr. Simon Taverna, Tel. 033 437 74 58,
taverna@kirche-heimberg.ch. 
Pfrn. Silvia Zurbuchen, Tel. 033 437 19 45,
zurbuchen@kirche-heimberg.ch.
Pfr. Peter Lauber, Tel. 033 442 11 19,
pfarramt@kirchebuchen.ch
(Verweser 1. August bis 31. Oktober 2021).

Verwaltung Kirchgemeinde
Schulstr. 5, 3627 Heimberg, Tel. 033 437 94 23,
info@kirche-heimberg.ch.
Verwaltung, Raumbelegungen: Caroline Schenk. 
Bürozeiten: Di 14–17 Uhr, Mi 8–11.45 Uhr und 14–17 Uhr, 
Fr 8–11.45 Uhr. schenk@kirche-heimberg.ch.
Finanzverwaltung: Iris Wittwer. 
Bürozeiten: Do 14–17 Uhr oder nach Vereinbarung.
wittwer@kirche-heimberg.ch.

Weitere Adressen
Sigristenpaar Kirche und Kirchgemeindehaus Kalifor-
ni, Anton und Ursula Reichen, Auweg 44, 3627 Heim-
berg, Tel. 033 437 85 06; Leiterin Altersarbeit, Susanne 
Geiser, Buechwaldstr. 66, 3627 Heimberg, Tel. 033 437 
00 17; Katechetin Michaela Amstutz, Tel. 076 576 65 02; 
Katechetin Carolien Oosterveen, Tel. 079 793 27 58; Ka-
techetin Rebekka Schiffmann, Tel. 079 896 45 55.

«reformiert.»
Wer die evangelisch-reformierte Monatszeitung «re-
formiert.» zugestellt haben möchte, kann dies dem Se-
kretariat der Kirchgemeinde melden. Das Abonnement 
übernimmt die Kirchgemeinde. In der Zeitung sind die 
Anlässe der Kirchgemeinde Heimberg nicht publiziert.

Hauskreise
In Hauskreisen treffen sich Christen aus verschie-
denen Gemeinden zu Bibelstudium, Gespräch und 
Gebet. Wer sich dafür interessiert, erhält nähere Aus-
kunft bei Pfrn. Silvia Zurbuchen, Schulstrasse 5, Tel. 
033 437 19 45 oder bei Andreas Schwab, Fabrikweg 3, 
Tel. 033 437 54 74.

«Dorfbote»-Leser engagieren sich!
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herzlich
033 222 75 75    thomasrubin.ch    Burgstrasse 14, 3600 Thun

Best Design Finger AG
Bernstrasse 295
3627 Heimberg

+41 (0)33 437 37 02
+41 (0)79 311 12 28

Dornhaldestrasse 87b
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Christliche Gemeinde
Wenn nichts anderes vermerkt, finden die Gottes-
dienste und Anlässe an der Winterhaldenstr. 15 statt.

Gottesdienste
Sonntag, 12. September, 9.30 Uhr; 
Sonntag, 26. September, 9.30 Uhr.

Weitere Infos: www.cgheimberg.com
Kontakt: Kathrin und Andreas Schwab, Fabrikweg 3, 
3627 Heimberg, Tel. 033 437 54 74 oder 
cgh.office@bluewin.ch

Wir gratulieren zum Geburtstag
Unsere Jubilare im September:

* Frau Ruth Zweiacker-Brand
 Staatsstrasse 7, 3652 Hilterfingen, 
 geb. 16. September 1929

* Frau Rosina Berger-Baumann
 Krankenhausstrasse 7, Oberdiessbach, 
 geb. 17. September 1931

* Herr Hans Zimmermann
 Aarhölzliweg 13, geb. 19. September 1946

* Herr Ernst Pfister
 Starenweg 15, geb. 21. September 1930

* Frau Rosa Kratzer
 Blümlisalpstrasse 73, geb. 23. September 1946

* Frau Erika Bednarek-von Allmen
 Amselweg 12, geb. 26. September 1941

* Herr Peter Röthlisberger
 Schützenstrasse 55, geb. 30. September 1936

* Herr Reto Schild 
 Buechwaldstrasse 10, geb. 30. September 1946

Goldene Hochzeit

* Verena und Peter Steffenon-Isler, Schulgässli 9, 
 sind seit dem 28. September 1971 verheiratet.

Diamantene Hochzeit

* Maria und Erich Zutter, Schwalbenweg 30, können 
am 29. September ihren 60. Hochzeitstag feiern.

* Ebenfalls seit dem 29. September 1961 – und somit 
seit 60 Jahren – verheiratet sind Ursula und Jean 
Krähenbühl, Auweg 44.

Herzliche Gratulation!

Vereine
Kirchenchor
Einladung zum Mitsingen
Der Kirchenchor durfte sich am 18. August erstmals 
wieder zum gemeinsamen Singen, zum Proben und 
zum Sich-Wiedersehen im Singsaal der Oberstufen-
schule treffen. Sängerinnen und Sänger sind voller 
Zuversicht ins zweite Halbjahr gestartet. 
In diesem wird der Chor an den Gottesdiensten zum 
Erntedankfest und zum Ewigkeitssonntag mitwirken. 
Am 2. Adventssonntag soll der Gottesdienst als «Mu-
sik-Gottesdienst» gestaltet werden.

Die Sängerinnen und Sänger freuen sich, viele Zuhöre-
rinnen und Zuhörer dabei begrüssen zu dürfen. Noch 
grösser wäre die Freude, wenn sich Frauen und Män-
ner, Junge und Alte neu oder wieder zum Mitsingen 
entschliessen könnten. 
Wer gerne zuerst schnuppern möchte, darf jederzeit 
bei unseren Proben jeweils mittwochs ab 20 Uhr im 
Singsaal der Oberstufenschule hereinschauen. 
Wer gerne nur auf einen Anlass hin mitsingen möchte, 
ist im Rahmen unseres Projekts «Church Singers 21» 
herzlich willkommen.
– Block 1: 15.9.–24.10., 3 Proben + 
 Erntedank-Gottesdienst
– Block 2: 3.11.–21.11., 3 Proben + Ewigkeitssonntag
– Block 3: 3.11.–5.12., 9 Proben + Ewigkeitssonntag, 
 Musik-Gottesdienst

Wer gerne zusammen mit andern singt, ist freundlich 
eingeladen. Auskünfte geben gerne Chorleiter Rolf 
Wüthrich, 033 336 61 58, Präsident Erich Marti, 033 437 
12 37, oder die Mitglieder des Kirchenchors.

Kulturverein
Anmeldung zum 18. Heimberger Adventsmärit
Freitag, 26. November
In der August-Ausgabe des Dorfbote ist der Anmel-
detalon für den Adventsmärit auf Seite 10 erschienen. 
Gerne erinnern wir Sie nochmals an den Anmelde-
schluss vom 11. September. Nachmeldungen sind da-
nach nicht möglich!
Wir weisen auch auf die Schutzkonzepte der Märkte 
sowie das Anmeldeformular hin. Auf der Homepage 
des Kulturvereins www.kulturverein-heimberg.ch sind 
die Dokumente unter Programm einsehbar.
Für Rückfragen: Tel. 033 437 75 12 oder 
theresekraehenbuehl@hotmail.com
Wir freuen uns auf Ihre Anmeldung!
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Heimberg, Thun, Oberhofen und Region Peter EngimannHans-Jörg Tschannen

Im Todesfall beraten und  unterstützen  
wir Sie mit einem  umfassenden  
und würdevollen  Bestattungsdienst. 
24h-Telefon 033 223 24 09

Burgstrasse 20, 3600 Thun office@boenzli-bestattungen.ch, www.boenzli-bestattungen.ch

> Kies, Sand & Beton 
> Kies-, Beton-, Mörtel und Belagstransporte
> Muldentransporte 
> Arbeiten mit Spezialfahrzeugen 
> Kanal-, Strassen- und Tunnelreinigung mit Saug- und Spülwagen 
> Arbeiten im Bereich Bauschlosserei

info@kwheimberg.ch | www.kwheimberg.ch

HEIZUNG 
SANITÄR
ROHRLEITUNGSBAU

Fäh r en s t r a s s e  22  ·  3613  S t e f f i s bu rg  ·  033  437  55  52  ·  www.eg l i - hau s t e chn i k . c h

GYGER 
Elektroinstallationskontrollen
Schützenstrasse 31B, 3627 Heimberg
Telefon 076 565 20 05
info@gyger-elektroinstallationskontrollen.ch

– Sicherheitsnachweise
– Periodische Kontrollen
– Schluss- und Abnahmekontrollen
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Ornithologischer Verein
Kontakt: Dieter Koch, Mittelweg 2, 3627 Heimberg,
Tel. 033 437 69 61
 
Willkommen
Der Ornithologische Verein ist in vier Abteilungen auf-
geteilt. Drei davon befassen sich mit der Kleintierzucht 
und Haltung von Kaninchen, Geflügel/Ziergeflügel und 
Tauben. 
Über die eingangs erwähnte Kontaktadresse stehen 
die diesbezüglich Verantwortlichen mit ihrem Fach-
wissen gerne zur Verfügung.
Die Abteilung Vogel- und Naturschutz beschäftigt sich 
mit der Natur. Ernst Fankhauser amtet hier als Nistkas-
tenwart, 079 646 56 67, Hans Schmid steht für Auskünf-
te zur Sache Natur zur Verfügung, 033 437 11 17. 
Interessierte Leserinnen und Leser sind in allen Spar-
ten als Neumitglieder willkommen. 

Hürden im Vogelzug
Alpen, Mittelmeer und Sahara 
Die meisten Zugvögel verlassen ihr Brutgebiet lange 
bevor der Winter kommt. Ihr Zugverhalten ist angebo-
ren. Der Grund für den Zug liegt eher beim Nahrungs-
mangel als bei der kalten Witterung. So gehören vor 
allem Insektenfresser zu den ersten Arten, die wegzie-
hen. Die meisten Zugvögel ziehen Richtung Südwesten 
weg. Kurzstreckenzieher wie Feldlerche, Star, Haus-
rotschwanz, Singdrossel und Bachstelze überwintern 
schon im Mittelmeerraum. Sie sind auch die ersten 
die wieder zu uns zurückkehren. Langstreckenzieher 
wie Nachtigall, Trauerschnäpper, Gartenrotschwanz, 
Grasmücken, Wiedehopf, Schwalben, Mauerseg-
ler, Laubsänger, Kuckuck, Schwarzmilan und andere 
überqueren nicht nur das Mittelmeer, sondern auch 
die Sahara. Sie verbringen den Winter in Westafrika, 
vor allem in der Sahelzone. Einige Arten ziehen sogar 
bis in südafrikanisches Gebiet!

stehenden oder aufgehängten Samenstände der tro-
ckenen Stauden sind für viele kleine Singvögel eine 
willkommene Winternahrung. Natürlich gehören auch 
Samen- und früchtetragende Wildkräuter dazu.
Unzählige Kleinlebewesen, aber auch Eidechsen, 
Blindschleichen und Igel überwintern gerne im Schutz 
von Laub- und Asthaufen. Sie können viel für sie tun, 
wenn Sie das Herbstlaub an einem vor Nässe ge-
schützten Ort im Garten zu einem Haufen aufschich-
ten und mit Ästen abdecken. Die Äste bieten zusätzlich 
Schutz und befestigen den Laubhaufen. Kleiner Auf-
wand – grosser Nutzen! 
 Hans Schmid

Wenn sich die Schwalben in Gruppen besammeln, 
geht es bald auf weite Reise.

Kleiner Aufwand – grosser Nutzen 
Dass Stauden mit Samenständen im Garten gegen den 
Winter hin verwelken, ist noch lange kein Grund sie 
der Grünabfuhr zu überlassen. Das hat bis zum Früh-
ling hin Zeit! Denn unser Garten kann auch im Winter 
für die futtersuchenden Vögel interessant sein. Die 

Frauenverein 
Züpfenverkauf
Samstag, 11. September, ab 9 Uhr
Bitte merken Sie sich den 11. September! Denn an 
diesem Tag findet bei der Brockenstube wieder unser 
Züpfenverkauf statt. Freuen Sie sich auf frisch Geba-
ckenes! Aber denken Sie daran: «es het solang’s het».
Bei schlechtem Wetter findet der Züpfenverkauf in der 
Backstube beim Pavillon statt.

Feines für den Wochenend-Brunch.

Rausverkauf in der Brocki
Samstag, 11. September, von 9 Uhr bis 16 Uhr
Gleichzeitig mit dem Züpfenverkauf findet auch unser 
Rausverkauf in der Bocki statt. Kommen Sie vorbei, es 
ist die Gelegenheit, noch das eine oder andere Spät-
sommer-Schnäppchen zu machen!
Die Brocki ist von 9 bis 16 Uhr durchgehend geöffnet. 

Oasenmärit 
Samstag, 16. Oktober, 9–16 Uhr
Der Leist Obere Au hat entschieden, dass der Oasen-
märit auf Samstag, 16. Oktober geplant wird. Unser voll 
motiviertes Backteam möchte wiederum mitmachen. 
Der Vorstand freut sich sehr darüber. So melden wir 
uns beim OK Oasenmärit an mit einem Stand mit feinen 
Züpfen, Tübli und Broten. 
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R O K I  R E I S E N

Roki Reisen | Gurnigelstrasse 50 | 3627 Heimberg | T +41 (0)33 439 10 70 | F +41 (0)33 439 10 61 | info@rokireisen.ch | www.rokireisen.ch

TRANSFERSERVICE Von A nach B zu fairen Preisen
BUSINESS Wir garantieren einen Top Service bei der Beförderung Ihrer Geschäftskunden
BETRIEBSAUSFLÜGE Wir machen Ihren Betriebsausflug zum besonderen Erlebnis 
HOCHZEITSFAHRTEN Im modernen Reisecar  
VEREINSREISEN Tages- oder Mehrtagesreisen im In- und Ausland

 
 
 
 
 
 
 

   
 
 

www.bf-ag.ch   •  3627 Heimberg  •  033 439 40 40 

Für Farbe in der Region
Dähler AG Die Maler & Gipser Dähler AG Die Maler & Gipser
Gurnigelweg 18, 3612 Steffisburg Rufelistrasse 15, 3626 Hünibach
Telefon 033 437 63 76 Telefon 033 437 63 76

info@daehler-thun.ch
www.daehler-thun.ch

➤	 Möchten Sie eine neue Haarfarbe oder einen trendigen Haarschnitt?

➤	 Lange und wunderschöne Wimpern?

➤	 Oder möchten Sie sich für einen besonderen Anlass schminken
 und frisieren lassen?

Dann sind Sie bei 
Coifför Ganz Genau richtig!

Manuela Stucki · Bernstrasse 238 · 3627 Heimberg
076 296 77 12 · www.ganzgenau.net

Montag geöffnet!
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Kurs Glasfusing
bei Vreni Amstutz in Tschingel,
19./20. Oktober, 15–17 Uhr

Der letztjährige Kurs 
war ein grosser Erfolg 
und daher haben wir 
uns entschieden, diesen 
Kurs wieder durchzufüh-
ren. Unter der Leitung 
von Vreni Amstutz, kön-
nen Engel, Platten oder 
Platzteller oder vieles 
mehr hergestellt werden. 
Der Kreativität sind fast 
keine Grenzen gesetzt.
Der Kurs findet am Diens-
tag, 19. Oktober (1. Kurs) 

oder am Mittwoch, 20. Oktober (2. Kurs) bei Vreni Am-
stutz in Tschingel, jeweils von 15 bis 17 Uhr, statt.
Die Kurse können einzeln besucht werden und kosten 
Fr. 20.– (exkl. Material) pro Kursnachmittag.
Anmeldungen nimmt Gabi Buri (Tel. 079 306 37 19) bis 
am 24. September sehr gerne entgegen. Achtung! Die 
Teilnehmerzahl ist begrenzt daher gilt hier «dr Ender 
isch dr Gschwinder»!

Lismigruppe
Unsere fleissigen Lismi-Frauen stricken wieder! Die 
Lismi-Frauen treffen sich jeden zweiten Donnerstag im 
Monat im Pavillon und stricken für einen guten Zweck. 
Ab dem 7. Oktober stricken unsere Frauen dann wieder 
jeden Donnerstag Nachmittag. Möchten Sie unsere 
Lismi-Frauen auch unterstützen? – Dann kommen Sie 
doch auch! 
Weitere Informationen erhalten Sie direkt bei Edith 
Maurer, Telefon 079 521 87 35 und Margrit Gattringer, 
Telefon 033 437 72 83.

Brockenstube
Unsere Öffnungszeiten:
Samstag, 7. August, von 9 bis 16 Uhr
Jeden Donnerstagmorgen von 9 bis 11 Uhr
Jeden Samstagnachmittag von 14 bis 16 Uhr

Infolge des Schutzkonzeptes betreffend des Corona-
Virus dürfen sich aber nur eine begrenzte Anzahl Kun-
den gleichzeitig in die Brockenstube aufhalten, daher 
kann es zu Wartezeiten kommen. Wir tun unser Mög-
lichstes, dass wirklich alle Kunden während den Öff-
nungszeiten die Brockenstube besuchen können. Bitte 
haben Sie etwas Verständnis, wenn es mal etwas län-
ger geht. Bitte beachten Sie ebenfalls, dass auch bei 
uns in der Brockenstube die Maskenpflicht gilt! Wir 
bitten Sie um Verständnis.
Während den Öffnungszeiten können Sie uns Ihre 
einwandfreie Ware abliefern und gleichzeitig bei uns 
einkaufen.
Bitte deponieren Sie keine Ware ausserhalb der Öff-
nungszeiten vor oder auch hinter der Brocki!!
Bei Fragen gibt Ihnen unsere Brocki-Leiterin gerne 
Auskunft: Vreni Waber, Tel. 033 437 36 51

Vermietung Pavillon
Unser Pavillon kann 
wieder gemietet werden 
(für die Einhaltung der 
Schutzkonzepte sind die 
Mieter verantwortlich!). 
Der Pavillon ist geeignet 
(bis max. 40 Personen) 
für: Familienfeste, Ver-

einsanlässe, Sitzungen, Versammlungen, etc.
Auskünfte und Reservationen bei: Michaela Bertschi 
(abends!), Tel. 033 437 96 87.

STV Turnverein
Die Diplomränge des 37. «Giele- u Meitlilouf»

Kat. Familienplausch Stafette F1 
1. Liya/Lukas Imfeld, Heimberg; 2. Ayleen/André Am-
man, Heimberg; 3. Justin/Michael Tschanz, Steffisburg.

Kat. Familienplausch Stafette F2
1. Phidipides/Pierre Fournier, Bullet; 2. Lina/Daniel 
Rhyner, Thun; 3. Elio/Thomas Schmid, Steffisburg.

Kat. Meitli M-mini 
1. Malin Freimann, Steffisburg; 2. Amy Baumüller, 
Wichtrach; 3. Amiyah Mühlethaler, Thierachern; 4. 
Alina Lorena Krauchthaler, JUTU Heimberg; 5. Soraya 
Lopes, KITU Heimberg; 6. Emily Rösti, KITU Heimberg; 
7. Laura Juric, Heimberg; 8. Luana Matti, Seftigen; 9. 
Isabel Arnold, JUTU Heimberg.

Kat. Giele G-mini
1. Lenny Bisig, Heimberg; 2. Marin Marmet, Wichtrach; 
3. Sandro Guldimann, Gümmenen; 4. Janik Bieri, Heim-
berg; 5. Lui Rubin, Burgdorf; 6. Joshua Ammann, Heim-
berg; 7. Siljano Fitz, Thun; 8. Mateo Maracine, JUTU 
Heimberg; 9. Yannik Herzog, Heimenschwand.

Kat. Meitli M1
1. Mina Peter, Steffisburg; 2. Jana Dimitrovska, Heim-
berg; 3. Melina Zingg, Matten; 4. Nayla Mühlethaler, 
Thierachern.

Kat. Giele G1
1. Ajay Baumüller, Wichtrach; 2. Jaro Schwab, Heim-
berg; 3. Ted Rubin, Burgdorf.

Kat. Meitli M2
1. Carole Becker, Heimberg; 2. Anysha Morgenthaler, 
GETU Heimberg; 3. Arina Spycher, Heimberg.

Kat. Giele G2
1. Alessio Gerber, Heimberg; 2. Jan Baudenbacher, 
Thun; 3. Luca Schmidli, JUTU Heimberg.

Kat. Meitli M3
1. Elea Rieder, Heimberg; 2. Kayla Morgenthaler, GETU 
Heimberg; 3. Liana Lopez, JUTU Heimberg.

Kat. Giele G3
1. Timo Spring, Heimberg; 2. Jan Josi, Heimberg.
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Gygerflachdachbau AG
Winterhaldenstrasse 10
3627 Heimberg

033 439 30 60
info@gygerflachdach.ch

Mehr als ein Dach 
über dem Kopf

GEMEINDEVERWALTUNG

7

Bauverwaltung 033 439 20 40
bauverwaltung@heimberg.ch
Hoch- und Tiefbau, Baubewilligungen, Strassenbeleuchtung, Kehrichtabfuhr, 
Wasserversorgung, Abwasserentsorgung, Liegenschaftsverwaltung, 
Aula-Reservationen, Gebäudeversicherung
Bauverwalter: Jürg Aegerter (juerg.aegerter@heimberg.ch) 033 439 20 43

Werkhof  033 438 79 11
Bahnhofstrasse 3, 3627 Heimberg Fax 033 438 79 12
Leiter: Urs Blaser (werkhofheimberg@bluewin.ch) 079 467 98 85

Sozialdienste 033 439 20 00
sozialdienste@heimberg.ch
Sozialhilfe und -beratung, Kindes- und Erwachsenenschutz,
Kinder- und Jugendarbeit, Schulsozialarbeit 
Leiter: Martin Koch (martin.koch@heimberg.ch) 033 439 20 05

Jugendarbeiter 033 437 67 33
Pierre Metzker, Schulstrasse 14 (jugend.heimberg@bluewin.ch)
Montag, 16.00 – 18.30 Uhr / Donnerstag, 10.00 – 12.00 Uhr

Schulsozialarbeiter 033 439 20 07
Hans Rudolf Kaufmann, Schulstrasse 14 (schulsozialarbeit@heimberg.ch)

Sektionschef  031 634 92 11
am.bsm@pom.be.ch
Amt für Bevölkerungsschutz, Sport und Militär des Kantons Bern (BSM)
Abteilung Militär, Papiermühlestrasse 17v, Postfach, 3000 Bern 22

Zivilschutzorganisation ZSO Steffisburg-Zulg 
Zivilschutzstelle, Höchhusweg 5, 3612 Steffisburg (zivilschutz@steffisburg.ch) 033 439 44 60
Zivilschutz-Kommandant: Guido Sohm (guido.sohm@steffisburg.ch) 033 439 44 62
         

• Bad- und Kücheneinrichtungen
• Boilerentkalkungen
• Heizungssanierungen
• Planungen
• Reparaturen

Roman & Walter Stegmann
Rosenweg 8, 3627 Heimberg

Telefon 033 437 54 65
Roman 079 340 99 18
Walter 079 353 23 74

seit 1984 !!

Brillen und Kontaktlinsen

KRÄHENBÜHL
OPTIK AG

KRÄHENBÜHL OPTIK AG
Zentrum-Lädeli, 3627 Heimberg
Telefon 033 439 72 72, Fax 033 439 72 70
www.kraehenbuehl-optik.ch, info@k-optik.ch
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Der Umwelt zuliebe

Richtiges Entsorgen – 
uns und der Umwelt zuliebe 
Kehrichtabfuhr (inkl. Sperrgut)
Jeden Freitag
Nur die offiziellen Gebührensäcke und -marken mit der 
Bezeichnung AVAG sind gültig.

Papiersammlung 
Donnerstag, 16. September 
Papier nur mit Schnur gebündelt (kein Klebeband) oder 
in Containern bereitstellen. Papier-Tragetaschen sind 
nicht recyclierbar und werden nicht abgeführt!

Kartonsammlung 
Donnerstag, 2. und 30. September 
Karton nur mit Schnur gebündelt (kein Klebeband) 
oder in Containern bereitstellen. Papiertaschen sind 
nicht recyclierbar und werden nicht abgeführt!

Grünabfuhr 
Jeden Mittwoch
Alle kompostierbaren Abfälle gehören in die Grünab-
fuhr. Für die Bereitstellung werden «Grüngut-Contai-
ner» empfohlen, welche starken Belastungen stand-
halten, UV-beständig sind und einen Deckel aufwei-
sen. Sämtliche Gebinde mit Traggriff dürfen nur ein 
Gewicht von max. 25 kg aufweisen. Das Bereitstellen 
in Säcken ist nicht erlaubt!

Elektro- und Elektronikgeräte 
Büro- und Unterhaltungselektronik, Haushaltklein- und 
-grossgeräte sowie Elektrogeräte des Bau-, Garten- 
und Hobbymarktes können infolge der vorgezogenen 
Recyclinggebühr kostenlos bei den Verkaufsstellen 
(auch ohne Neukauf), bei der Werkstatt Plus, Ler-
chenfeldstr. 14, Thun (Tel. 033 225 01 40) bei der AVAG, 
Türliacker 1, Jaberg (Tel. 033 226 56 56) oder der Revag, 
Töpferweg 10, Heimberg (Tel. 033 654 05 05) entsorgt 
werden.

Das Entsorgungsgut frühestens am Vorabend (in Con-
tainern) oder spätestens um 7 Uhr des Abfuhrtages am 
vorgesehenen Standort bereitstellen. Lose Säcke erst 
am Abfuhrtag!

Inserate-Formate
1/1-Seite 148 x 217 mm

½-Seite quer 148 x 107 mm
½-Seite hoch   72 x 217 mm

¼-Seite quer 148 x   52 mm
¼-Seite hoch 72 x 107 mm

1/8-Seite quer 148 x   25 mm
1/8-Seite hoch   72 x   52 mm

Redaktion und Inserateannahme
HEIMBERGER DORFBOTE
Beat Straubhaar
Schützenstrasse 5
3627 Heimberg

Telefon 033 438 27 35
E-Mail b.straubhaar@bluewin.ch

• Der ideale Werbeträger für gezielte Reklame
 im aufstrebenden Gebiet Heimberg und Teil
 Steffisburg-Station

• Der Dorfbote erscheint jeden Monat gratis
 in 3’900 Haushaltungen und externen 
 Adressen (Abonnenten)

• Endformat 170 x 240 mm, Papier weiss, 
 Offsetdruck

• Redaktionsschluss ist jeweils der 20. 
 des Vormonats

Heimberger
DORFBOTE

Die Inseratepreise sind seit 

Jahren gleichbleibend günstig!

Ausgabe 2021

IMPRESSUM

Redaktion und Inserateannahme:  
Beat Straubhaar, Schützenstrasse 5, Tel. 033 438 27 35,  
e-Mail b.straubhaar@bluewin.ch 

Versand und Abos: Linda Straubhaar, Tel. 033 437 47 91
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Zentrum Lädeli,
Telefon 033 437 30 30

www.eg-moser.ch
E-Mail: info@eg-moser.ch

Beratung
Service
Verkauf

Ihr Partner für Haushaltapparate

Elektrogeräte
AGAG


